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I 1        Eroffnung und Begrüßung                                        J

Stv. Ausschussvorsltzender Peter Welsch eroffnet die 4. Ausschusssit-
zung um 16 35 Uhr, begruBt die Erschienenen und stellt die form- und
frlstgerechte Einladung sowie die Beschlussfahlgkelt fest.

Zu Beginn der Sitzung momert Krelstaqsab.qeordneter Dr Noeske, dass
dem Protokoll der letzten Sitzung die Zahlen hinsichtlich des Verlustaus-
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gleiches bei ZAUG nicht beigefügt waren (siehe TOP 3 -Haushalt- Sette
3) Dies wird seitens der Verwaltung nachgeholt.

2 "Save me"-Programm zur Aufnahme und Anstedlung von Fluchtlingen,
her Antrag des Krelsauslanderbelrats vom 11 Januar 2012 (Vorlage Nr 0326/2012) I
Der Krelsausländerbe[rat andert seinen Antrag im Beschlussantrag wie
folgt ab

ùDer Kreistag moge beschließen" Der Krelsausschuss wtrd aufgefordert,
die erforderlichen Maßnahmen zu ergreifen, um schon ab diesem Jahr
Fluchtlinge aus dem kontlnulerhchen Resettlement-Programm der Bun-
desrege[erung dauerhaft aufzunehmen und bestmoglich zu integrieren"

Der Vorsitzende des Kreisauslanderbeirates, Herr Tim van Slobbe, erläu-
tert den Antrag und weist auf dessen besondere Bedeutung hin. Es han-
delt stch hier um den ersten elgenstandlgen Antrag, den Kre]sauslan-
derbetrat in die Kreisgremlen einbringt

WeRtere Wortmeldungen dazu gibt es nicht

Der Kreistagsausschusses für Soziales, Jugend, Frauen, Integration,
Gesundheit und Ehrenamt gibt dann folgende Beschlussempfehlung
ab:

Zustimmung (einstimmig)

3        I nvestitlonsprog ramm Kinderbetreuu ngsfinanzReru ng 2008-2013,
hier Versorgungsquote in den Krelskommunen

In der letzten Sitzung des Ausschusses hatte sich zu diesem Thema
noch Informatlonsbedarf ergeben Es war angeregt worden, die zustandi-
ge Sachbearbeitenn der Verwaltung, Frau Arnold, in die heuttge Sttzung
einzuladen.

Zunachst verweist Hauptamtlicher Erster Krelsbetqeordneter Osswald
auf die verteilten Tischvorlagen ,Investitionsprogramm Kinderbetreuungs-
finanzierung 2008-2012  ....  und ,Antragsvolumen aus den Kommunen  ....
Dann erteilt er der zustandigen Sachbearbeiterin der Verwaltung, Frau
Arnold, das Wort

Frau Arnold erläutert zunächst die Bedeutung der hier verwendeten ver-
schiedenfarbigen ,Smarties" Sie erklart dann, wie die dieser Statistik
zugrundeliegenden Zahlen ermittelt wurden (z. B Einwohnermeldeamter
/ Zahl der tatsachlichen Platze in den Einrichtungen/Tagespflegeplatze
etc ) Hauptamthcher Erster KretsbeJqeordneter Osswald weist in der nun
folgenden Aussprache grundsätzlich darauf hin, dass dem Landkrets hier
led[ghch eine Beratungs- und Steuerungsfunkt=on zukomme Die Grund-
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lagen fur das Einhalten der Vorgaben mussten vor Ort in den Kommunen
geschaffen werden Frau Arnold erläutert weiter, dass zukunftlg der Fo-
kus auch auf die Betreuung der ,UI" gerichtet werden müsse Um den
Informatlonsaustausch von Tagespflege/Kita's etc. zu gewahrlelsten, sei
angedacht, in absehbarer Zeit gemeinsame Seminare durchzufuhren

An der nun folgenden Aussprache beteiligen sich die Krelstaqsab.qeord-
neten Stoffer, Dr Noeske, Frau Hofmann, Frau Müller-Erichsen, Semmler
und Pilqer

Auf eine aktuelle Besonderheit weist in diesem Zusammenhang Haupt-
amthcher Erster Kreisbefqeordneter Osswald hin Die bÿsher vom Land-
kreis beantragten Landes- und Bundesmittel zur Einrichtung von U3-
Platzen seien aufgrund der Zuruckhaltung in einigen Bereichen zu einem
erheblichen Teil nicht abgerufen worden Dieses Geld sei weg. Was zu-
kunftlg an Mitteln noch zur Verfugung stehe, musse dann uber eine Prion-
tatenliste verteilt werden, uber die dann u U der Krelstag zu befinden
habe.

4 Berfcht des Krelsausschusses zu "Leistungen für 400-Euro-Jobs, Aufsto-
cker, Midl- und Minljobber"
hier Beschluss des Krelstaßes vom 7 November 2011

Zu diesem Tagesordnungspunkt gibt es keine Wortmeldungen

Der Kreistagsausschuss hat den Bericht entgegengenommen.

i

Bericht des Krelsausschusses zu "Widerspruche Kosten der Unterkunft
(KdU),
hier: Beschluss des Kreistages vom 7 November 2011 (Vorlage. Nr  )

Der Bericht des Krelsausschusses vom 18 01 2012 war der Einladung
belgefugt

Die Fragen der Krelsta.qsab.qeordneten Plonka werden von der zustandi-
gen Fachdienstleltenn, Frau Selbert, beantwortet

Weitere Wortmeldungen gibt es nicht.

Der Kreistagsausschuss hat somit den Bericht entgegengenommen.
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I 6        Mitteilungen und Anfragen                                         I

Der stellvertretende Ausschussvorsltzende Peter Welsch verweist auf
den gemeinsamen Termtn mit dem Sozialausschuss der Stadt Gteßen
am 14 03 2012 zum Thema ,Hosptz".

2 Weiterhin gibt er eine möghche Termlnüberschnetdung der Sitzung am
13.06 2012 mÿt dem Spiel zur FußbalI-Europamelsterschaft Deutsch-
land  Holland zu bedenken

3 Frau Landratln Schneider, dte zwlschenzelthch zu der Sitzung einge-
troffen ist, berichtet aktuell von einem gemeinsamen Termin mit Frau
Staatsmlnlstenn Böhmer und dem Bundesta.qsabqeordneten Velt in der
KVHS in Lich Das dort vorgestellte Integratÿonsprojekt ,Deutsch als
Unterrichtssprache" wurde allgemein als ,Pionterleistung" gewurdigt

4 Herr Hauptamthcher Erster Krelsbel.qeordneter Osswald gibt eine kur-
ze Erläuterung zum dem aktuellen Projekt von Jugendförde-
rung/Jugendbtldungswerk zum Thema ,Integration und Vielfalt - gegen
rechte Gewalt-"

Etne kurze Information gRbt er dann zu der geplanten Koordlnlerungs-
stelle ,Famdienhebammen". Hier soll ein Arbettskrets das entsprechen-
de Konzept erarbelten

6 Kreÿsta.qsab.qeordneter Stoffer fragt nach dem Stand in Sachen ,Patlen-
tenfursprecher"

Nach dem Bericht der Patientenfursprecher war angedacht, Vertreter
der Krankenhauser zu eRner Sitzung des Ausschusses einzuladen, um
diese dtrekt mit den offensichtlich vorhandenen Problemen zu konfron-
tieren Nach Aussage von Hauptamthchem Ersten Kreisbetqeordneten
Osswald tst die Angelegenhett ,jn Arbett" Probleme, auch rechthcher
Art, ergaben sich allerdings insbesondere mit der Vttos-Klimk, hter
speztell fur den Beretch der Forenslk. Er wtrd weiter berichten

7 Krelstagsabqeordnete Frau Hofmann bittet um Vorlage etner Aufhs-
tung aller Maßnahmen und Projekte aus dem Zustandÿgkeitsbereÿch
dieses Ausschusses, die im Rahmen des Bundesprogramms ,XENOS"
durch das ESF gefördert werden

Weitere Wortmeldungen gibt es nÿcht

Stv Ausschussvorsitzender Peter Welsch schheßt dann dte Sttzung des
Kreÿstagsausschuss für Soziales, Jugend, Frauen, Integration, Gesundheit und
Ehrenamt um 17 44 Uhr

,    /
Welsch                                Rainer

stv. Ausschussvorsttzender                      Schnftführer
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